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Laut Zivilstandsnachrichten einer Zürcher
Gemeinde ist obiges kein Witz, sondern
Tatsache.

Neuer Bürgerbriefhandel
oder

Da kannste nix machen.
da darfste bloß fluchen!

Erlauschtes
im Hotel

Frau Knutschke: «Wir zahlen fünf
Franken für das Zimmer, aber herr-

Ovignac ^Lsengiei
aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants

liehe Aussicht auf den Vierwald-
stättersee, auf die ganze Bergkette
vom Rigi bis Pilatus und im Hintergrunde

die Schneeberge.»
Frau Lehmann: «Wir zahlen bloss

drei Franken fünfzig, haben aber
keine Aussicht, wenn man aber auf
einen Stuhl steigt, sieht man auch
ein grosses Stück vom See.»

Frau Knutschke (ganz leise): «Dürfen

sie aber niemand verraten, sonst
müssen Sie bestimmt auch mehr Geld
bezahlen.» Lirpa

Philosophisches Gespräch
«Ihri Schulde chönnd's nüd zahle,

und doch fahred's mit wunderschöne
Auto i ganz Europa umme!»

«Wenn's d'Schulde zahle würded,
hätted's villicht kei so schöni Auto

und übrigens weischt du ja nüd,
ob's die Auto zahlt händ.» Drahau

Wenn Luzern
dann du Pont-Bar
Stlmmungsj-Ensombl«
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